
,z8 Das ein und dreißigste Tapitel
d^.io. Hin puloer zudemsröschgen.
^imm granaten schaale, trocknen isop, faltz/ jedes i lothMMMdavon öP

ters etwas unter die zunge.
N.II. Büchlein zu rrockenlieic in him'Zen stedem.
^immquittenckernohue schaale, kürbö ter»/ «edes i quentgen, weissen

mohN/ 2 scrupel/ tragant/«? quentgen / 6i2marF. friZict, i quentgen,
psyUiensaamen^schleiM/mit roscwwajser gemacht/ und eoweiß/ iedes s»
viel nötyig/ mache küchlein daraus/ und halte sie im munde. M,/,H»«5.
!>l.l 2. iLine salbe zur verlohnten spräche.
I^imm brandtewein/6 loch, gereinigten salpetel/^ loch/bitter mandel-öl/

2 loch/laß den brandtewcin einkochen/ thue hinzu seeblumennvasser,»
loch, rühre es mit einem holtze wohl unter einander/ und lege sie alle mors
gen aufden Wirbel/ nachdem die haare abgesihohren worden,
l^.iz. Hm FurgelwaUr wider geselwulsi der zunge.
I^imm brunellen'kraut/ 2 Hände voll/ apoftemkraut/ l Hand voll päppeln,
. hollunderchlüth/iedes 1 halbe band voll/ koche es in wasser/ drücke es
aus/ undthuezu 1 nöjftl prunellench)rup/ rosenchonig/iedes l loch/ salpeter,
anderthalb quentgen. Vermische es zu einem gurgel^wasser.
dl.14. Hin anderes.

drücke es sachte durch/ thue dazu theriac/ rosenchonig/ iedes 2 quentgen,
vermische es zu einem gmtze^masser.
^.15. Hin anderes wider scbwarye und ausv^^n^unFe.
Nimmbrunellen)wasser/8lotl)/klatschrosewwegelich>Wasscr,ledes4loth,

mautbeer^safft/anderthalb loch/ schwefel.l'^iriruS) Strcpffen/ pruneb
lemküchelgeN/lhalbquentaen. Mische es.
N 16. Hin saffr wider die schwamm Fen.
^ttnmrosenchonig, »loch/ bley.zucker/1 scrupel/ zchweiß treibend spieß«

glaß/1 halb quentgen/mische es unter einander/zueinem safft/und bes
streich damit zuweilen die zunge.

Das ein und dreyßigste Capitel
Von tcsOwchrungcn der lippen.

Aeufferlich.
l^.i. EinepomadewideraufZesprunZenellppett.
^imm frische butter/1 halb pfnnd/ neu wachs/1 viertel pfund/ ochst«/

zunge, 2 loch/ kleine rosinen,1 viertel pfund/ laß es übern felMMge-
hen,
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hen rühre es unter einander/ gieß es durch sm remes tuG und schmierTdic
lippen damit. i^«</«^l. ^ ^
bl.2. «Tine saihe wldeeausZclpruttIene lippen.
Nimm ftische butter/ unqepreßt wachs/ gleich viel, schmeltze jedes besonn

ders, thuealieunjauberkeitdavon/hemachschmeltzeLszusammen/UUd
streich es auf. /^//»^//W.
Nz Eine andere.
Nimm gleit, Weyrauch/weissen ingber/ iedes l guentge«/ wachs/ Honig,

jedes gleichviel. M,//a»i".
l^ 4. Eine andere.
Nimmterpentin/ 4 lotb/ fichtenchartz/ 2 loch/ griechisch pech/ 4 loch, ge¬

mein yech, 6lothv laß es mit emanderzergehen/jedoch daß es nicht an-
brenne. ' ^- ^
^ 5. Mme andere.
Hnnm ungesMem butter terpeutin, iedes z loch, muscatewNUß, ei»
t^.6. Mue andere rvldergeschwühre und aufgesprunZene

lippen.
?s>immsslberglett/gebranntbley, iedes - loch/ mprche/ aioe, p^pgllrte

tutie, iedes 4 loth/ kalber-schmalß, - loch/ Nachtschatten/ wegench-
safft/ aranaten-wein, iedeSi loth, laß es einkochen, und thue wachs darzu.
^1.7. Kineaudere wider geschwuhre.
Nimm krafft-nMlMnpeniä. jedes 1 halb loth/ rosen-wasser/ 6 loth.
^° HinesaVve die Uppenrothzu machen,
«sstmmiasmwöl/ 2 loth/ schbpsewunschMt/1haw loch/ rothe ochsenzun-

aenm)mtzel/1 quentgen/ laß es eine zeitlang mit einander kochen/ her¬
nach feige es durch/und salbe die lippen damit.
«uvv,«z," ^, Die lippen Zur zuerhalten..
^i'nch alle morgen eine cibebe von einander/ die fem saffttg und groß ist,
"^damit relb dteiippen. ^ ^ ,,
N.7<5. Wider anfgefprunZenelippen.

Berühre dieselben mit einem tropffen vom saltz-HMm.
^il ^ Ein andere«.
H)imm unschlitt/ 2 loth/ laß es übern feuer zergehen, rüh« darein Iohan-

nis-weiß lilien^und eyerdotter^öl,damlt beschmiere die llppen.
^12 Ein anderes.
Zerstoßquitten-kern/geußdaraufrosemwasser, drück es nach - stunden
3aus, und schmiere die lippen damit.
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